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Amts ⸗ 


Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 45. 


Marienwerder, 


den 9. November 1892. 


1532. 


Die Nummer 33 der Geleblanmtlung enthält 
unter 

Nr. 9577 die Verordnung, betreffend die, Wieder⸗ 
herſtellung eines verloren gegangenen Grundbuchblattes 
des Amtsgerichts in Marienburg. Vom 17. October 
1892; und unter 

Nr. 9578 die Verfügung des Juſtiz⸗Miniſters, 
betreffend die Anlegung des Grundbuchs für einen Theil 
der Bezirke der Amtsgerichte Aachen, Düren, Gemünd, 
Blankenheim, Bergheim, Lennep, Renmiſcheid, Lebach, 
Hermeskeil und Saarburg. Von 14. October 1892. 


FFT 
Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Central⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Für die im Jahre 1893 in Berlin abzuhaltende 
Turnlehrer-Prüfung iſt Termin auf Montag, den 
27. Februar k. Js. und folgende Tage anberaumt 
worden. 

Meldungen der in einem Lehramte ſtehenden Be⸗ 
werber ſind bei der vorgeſetzten Dienſtbehörde ſpäteſtens 
bis zum 1. Januar k. Is., Meldungen anderer Be⸗ 
werber bei derjenigen Königlichen Regierung, in deren 
Bezirk der Betreffende wohnt, ebenfalls bis zum 1. Januar 
k. Is. anzubringen. Nur die in Berlin wohnenden 
Bewerber, welche in keinem Lehramte ſtehen, haben 
ihre Meldungen bei dem Königlichen Polizei⸗Präſidium 
hierſelbſt bis zum 1. Januar k. Js. einzureichen. 

Die Meldungen können nur dann Berückſichtigung 
finden, wenn ihnen die nach $ 4 der Prüfungsordnung 
vom 22. Mai 1890 (Central⸗Bl. f. 1890 S. 603) 
vorgeſchriebenen Schriftſtücke ordnungsmäßig beigefügt 


ind. 
f Die über Geſundheit, Führung und Lehrthätig⸗ 
keit beizubringenden Zeugniſſe müſſen in neuerer Zeit 
ausgeſtellt ſein. 
Die Anlagen jedes Geſuches ſind zu einem 
Hefte vereinigt einzureichen. 
Berlin, den 20. October 1892. 
Der Miniſter der geiſtlichen, Unterrichts und 
Medizinal⸗Angelegenheiten. 
Int Auftrage: 
Kügler. 
Bekanntmachung. 


Poſtpacketverkehr mit Liberia. 
Vom 1. November ab können Poſtpackete ohne 


1) 


2 


Werthangabe im Gewicht bis 5 Kg. nach Liberia ver⸗ 
ſandt werden. 

Die Poſtpackete müſſen frankirt werden. Die 
Taxe beträgt ohne Rückſicht auf das Gewicht 1 Mk. 
80 Pf. für jedes Packet. 

Ueber die Verſendungsbedingungen ertheilen die 
Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. 

Berlin W., den 27. October 1892. 

Der Staatsſecretär des Reichs⸗Poſtamts. 

von Stephan. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
der Provinzial⸗Behörden ze, 


Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgten Ernennungen: 

des Gutspächters Kumm zu Tannhagen zum 

Standesbeamten für den Standesamtsbezirk Tann⸗ 

hagen, Kreiſes Thorn, an Stelle des verzogenen 

Gutsverwalters Paul zu Tannhagen, 

„des Gutspächters Branzka zu Gierkowo zum 
Standesbeamten⸗Stellvertreter für denſelben Be⸗ 
zirk, an Stelle des verzogenen Gutsverwalters 
Stolzenburg zu Gierkowo zur öffentlichen Kenntniß. 
Danzig, den 27. October 1892. 

Der Ober⸗Präſident. 

4) Bekanntmachung. 

Hierdurch bringe ich die erfolgte Ernennung des 
Lehrers Drews in Seefelde zum Standesbeamten für 
den Standesamtsbezirk Zakrzewke, Kreiſes Flatow, an 
Stelle des verzogenen Lehrers Blumenthal aus Zakrzewke 
zur öffentlichen Kenntniß. 

Danzig, den 26. October 1892. 

Der Ober⸗Präſident. 

5) Landespolizeiliche Anordnung. 

Meine landespolizeiliche Anordnung vom 12. Sep⸗ 
tember d. Is. (abgedruckt im Extrablatt zu No. 36 
des Amtsblatts), betreffend die Verpflichtung zur An⸗ 
meldung der aus Hamburg kommenden Perſonen und 
die Ein⸗ und Durchfuhr beſtimmter Gegenſtände aus 
dem Hamburgiſchen Staatsgebiete, wird hierdurch bezüg⸗ 
lich der aus dem zum Hamburgiſchen Staatsgebiete 
gehörigen Amte Ritzebüttel mit dem Hauptorte Cuxhaven 
und aus der zu demſelben Staatsgebiete gehörigen 
Stadt Bergedorf kommenden Perſonen ſowie bezüglich 
der Ein⸗ und Durchfuhr von gebrauchter Leib- und 
Bettwäſche, gebrauchten Kleidern, Hadern und Lumpen 
aller Art, Obſt, friſchem Gemüſe, Butter und Weichkäſe 
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Ausgegeben in Marienwerder am 10. November 1892. 


aus den vorgenannten Theilen des Hamburgiſchen Staats- 
gebietes aufgehoben. 

Bezüglich der aus dem übrigen Theil des Ham⸗ 
burgiſchen Staatsgebietes ankommenden Perſonen, ſowie 
der von dorther ſtattfindenden Ein- und Durchfuhr der 
genannten Gegenſtände bleibt meine landespolizeiliche 
Anordnung vom 12. September d. Is. in Kraft. 

Marienwerder, den 7. November 1892. 

Der Negierungs⸗ Präſtdent. 
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6) Der Poſthilfsbote Johann Romanowski zu 
Oſche hat nicht ohne eigene Lebensgefahr am 25. Auguſt 
d. Is. den Knaben Franz Zawadzinski in Oſche aus 
einem beim Vorwerk Oſche belegenen Teiche vom Tode 
des Ertrinkens gerettet. In rühntender Anerkennung 
dieſer wackern That habe ich dem p. Romanowski eine 
Prämie von 30 Mk. gewährt. 
Marienwerder, den 3. November 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 


7 Es ſind im Kreiſe Es find im Kreiſe Stuhm folgende Amtsvorſteher bezw. Stellvertreter ernannt: folgende Amtsvorſteher bezw. Stellvertreter ernannt: 
Stand, Name und Wohnort Stand, Name und Wohnort 
No Amtsbezirk. des des 
Amtsvorſtehers. ſtellvertretenden Amtsvorſtehers. 
IV Troop = Rittergutspächter Franz Drewke in 
Telkewitz 
V Trankwitz Rittergutsbeſitzer Otto v. Kries in — 
Trankwitz 
VIII Vaumgarth Beſitzer Julius Krauſe in Baumgarthl Beſitzer Julius Bröske in Baumgarth 
K Sparau Rittergutsbeſitzer Eduard Bergmann — 
in Gr. Stanau 
XI Stangenberg Rittergutsbeſitzer Graf Heinrich von] Rittergutsbeſitzer Auguſt Seyffarth⸗ 
Rittberg auf Stangenberg Linken 
XII Vaplitz Nittergutsbeſitzer Graf Adam v. Siera⸗ == 
kowski⸗Gr. Waplitz 
XV Czerpienten Gutsbeſitzer Karl Schade Czerpienten — 
XX Vorſchl. Stuhm Beſitzer Karl Prutz in Stuhmsdorf 
XXI Barlewitz Gutsbeſitzer 12 20 0 Philipſen⸗Vorw. — 
Barlewitz 
XXV Roſenkranz Beſitzer Jacob Goerz in Roſenkranz — 
XXVII Konradswalde Beſitzer Ludwig Dewitz in Konrads— 
walde — 
Marienwerder, den 2. November 1892. Der Regierungs⸗Präſident. 
8) Es wird hiermit bekannt gemacht, daß der Herr vom 24. Juni 1891, der Art. 20, 21 und 22 der 


Miniſter des Innern dem Verein für Pferderennen und 
Pierdegneſtellangen in Preußen zu Königsberg i. Pr. 
die Erlaubniß ertheilt hat, bei Gelegenheit der im 
Frühjahr nächſten Jahres daſelbſt abzuhaltenden Pferde⸗ 
Ausſtellung eine öffentliche Verlooſung von Wagen, 
Pferden pp. zu veranſtalten und die in Ausſicht ge— 


nommenen 150,000 Looſe zu je 1 Mk. im ganzen Be⸗ 


reiche der Monarchie zu vertreiben. 
Mae den 31. October 1892. 
Der Regierungs-Präſident. 

9) Der in der Angelegenheit, betreffend Feſtſtellung 
der Entſchädigung für zu enteignenden Grundbeſitz der 
Pruszynskiſchen Eheleute in Morainen, auf Montag, 
den 14. November d. Is., angeſetzte Termin wird hier⸗ 
mit aufgehoben. 

Marienwerder, den 8. November 1892. 

Dor Enteignungs⸗Kommiſſar, 
Auffarth, 
Regierungs⸗Aſſeſſor. 


10) Bekauntmachung. 


Auf Grund des $ 15 des Gewerbeſteuergeſetzes 


Ausführungsanweiſung vom 10. April 1892 und der 
Vorſchriften, betreffend das Verfahren bei der Wahl 
der Abgeordneten und Stellvertreter in den Steuer: 
klaſſen II, III und IV Art. 1 wird hiermit angeordnet 
und zur öffentlichen Kenntniß gebracht: 

I. Behufs Vollziehung der Wahlen der Abge— 
ordneten der Gewerbeſteuerklaſſe IV wird der Ver⸗ 
anlagungsbezirk Thorn in zwei Wahlbezirke getheilt, 
von denen der Wahlbezirk 1 die Stadt Thorn und der 
Wahlbezirk IT den übrigen Theil des Kreiſes Thorn 
umfaßt. 

In dem Wahlbezirk I find 8 und in dem Wahl: 
bezirk II 5 Abgeordnete zu wählen. 

II. Der Steuerausſchuß der Klaſſe IV wird im 
Veranlagungsbezirk Thorn in zwei Unterausſchüſſe ge 
theilt, deren örtliche Bezirke den Wahlbezirken, und 
deren Mitgliederzahl der Zahl der in den beiden Wahl⸗ 
bezirken zu wählenden Abgeordneten entſprechen. 

Marienwerder, den 29. October 1892. 
| Königliche Regierung, 

Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 


| 
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11) Bekanntmachung. 

In Ausführung der Bekanntmachung des Herrn 
Finanzminiſters vom 11. Juli d. Is. (veröffentlicht 
durch Verfügung vom 21. Juli d. 38. in Nummer 31 
des Amtsblatts der hieſigen Königlichen Regierung) 
wird hiermit zur allgemeinen öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß die Mitgliederzahl der Steuerausſchüſſe 
der Klaſſen III und IV 

für den Veranlagungsbezirk Brieſen auf 5 bezw. 5 
Culm A 5 
Dt. Krone 
Flatow 
Graudenz 
Konitz 
Konitz⸗Tuchel „ 
Löbau (Neumark), 
Marienwerder 
Roſenberg 
Schlochau 
Schwetz 
Strasburg 
Stuhm 
Thorn 
Tuchel 


e 


7 


715 


S nwa|[ omas 
— 
nn 


0 77 75 
feſtgeſetzt iſt. 
Marienwerder, den 28. October 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
12) Der für den Händler Friedrich Weinkauf in 
Gr. Friedrichsberg, Kreis Flatow, für das Kalender⸗ 
jahr 1892 zum Handel mit Kurz, Woll⸗ und Baum⸗ 
wollwaaren ausgefertigte Wandergewerbeſchein Nr. 305 
iſt verloren gegangen und wird hiermit für ungültig 
erklärt. 
Marienwerder, den 31. October 1892. 
Königliche Regierung, 
Abtheilung für directe Steuern, Domänen und Forſten. 
13) In Gemäßheit des Artikels 50, Abſatz 1 der 
Ausführungsanweiſung vom 5. Auguſt 1891 beſtimme 
ich, daß die durch § 24 Abſatz 1 des Einkommenſteuer⸗ 
geſetzes vom 24. Juni 1891 vorgeſchriebenen Steuer⸗ 
erklärungen für das Veranlagungsjahr 1893/94 in der 
Zeit vom 4. bis einſchließlich den 20. Januar 1893 
abzugeben ſind. 
Berlin, den 28. October 1892. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
gez. Miquel. 


Vorſtehende Beſtimmung wird hierdurch zur öffent: 
lichen Kenntniß gebracht. 
Marienwerder, den 21. October 1892. 
Der Vorſitzende 
der Einkommenſteuer⸗Berufungs⸗Commiſſion. 
Bekanntmachung. 
Vom 15. November d. Is. ab verkehrt Zug 1234 
pläſchen Ottlotſchin und Thorn nach folgendem Fahr⸗ 
an: 


14) 


Abfahrt Ottlotſchin 241 Nachm. 


Ankunft Thorn 308 Nachnt. 
Bromberg, den 31. October 1892. 
Koͤnigliche Eiſenbahn-Direction. 
Bekanntmachung. 
Durch Beſchluß vom 19. d. Mts. hat der Kreis⸗ 
ausſchuß bei dem Einverſtändniſſe der Betheiligten ge⸗ 
mäß § 2 Nr. 4 der Landgemeindeordnung genehmigt: 
1. die Abtrennung der Parzelle, Kartenblatt 1, 

No. 296,0 des Grundſtücks Roſenfelde Blatt 42 

in Größe von 2 ha 27 ar 65 qm mit 10,70 Thlrn. 

Reinertrag von dem Gemeindebezirke Roſenfelde 

und die Einverleibung dieſer Flache in den Ge: 

meindebezirk Quiram, 
die Abtrennung der Parzelle, Kartenblatt 1, 

Nr. 362 0 des Grundſtücks Quiram Blatt 18 in 

Größe von 2 ha 27 ar 65 qm mit 13,79 Thlrn. 

Reinertrag von dem Gemeindebezirk Quiram und 

deren Vereinigung mit dem Gemeindebezirke 

Roſenfelde. 

Dt. Krone, den 19. October 1892. 

Der Vorſitzende des Kreis-Ausſchuſſes. 
Bekanntmachung. 

Auf Grund des § 6 Artikel II des Reichs-Ge⸗ 
ſetzes vom 21. Juni 1887 (R.⸗G.⸗Bl. S. 245) betreffend 
Abänderung bezw. Ergänzung der Geſetze über die 
Quartierleiſtungen und die Naturalleiſtungen für die 
bewaffnete Macht im Frieden ſowie der Vorſchrift der 
Ausführungs-Inſtruction vom 30. Auguſt 1887 (R.⸗ 
G.⸗Bl. S. 433) unter Nr. 3 Abſatz 1 zu 8 9 des 
Naturalleiſtungsgeſetzes werden nachſtehend mit einem 
Aufſchlage von fünf vom Hundert die Durch— 
ſchnitte der höchſten Tagespreiſe, welche in den für die 
einzelnen Lieferungsverbände (Kreiſe) des Regierungs⸗ 
bezirks Marienwerder feſtgeſetzten Hauptmarktorten 
($ 19 Abſatz 2 und 3 des Kriegsleiſtungs-Geſetzes vom 
13. Juni 1873) im Monat October 1892 für 
Fourage gezahlt worden ſind, bekannt gemacht. 

Es betrug im Monat October 1892 der Durch⸗ 
ſchnitt der höchſten Tagespreiſe einſchließlich eines Auf— 
ſchlages von fünf vom Hundert für 50 kg 


15) 


16) 


Kae 
Hafer. Heu. ſtroh. 
im Hauptmarktorte Ab %% 6 
Culm für die Kreiſe Briefen 
und Culm 7,88 3,15 2,63 
Flatow „ den Kreis Flatow 7,30 3,15 3,15 
Dt. Krone „ Dis Krone 7,17 22 53 
Dt. Eylau für die Kreiſe Löbau, 
Roſenberg und Strasburg 7,02 3,47 2,11 
Marienwerder für den Kreis 
Marienwerder 7,73 3,15 2,36 
Konitz für die Kreiſe Konitz, 
Schlochau und Tuchel 7,14 2,24 2,89 
Graudenz für die Kreiſe Grau⸗ 
denz und Schwetz 7,25 3,03 2,92 
Thorn für den Kreis Thorn 7,57 3,49 2,47 


Marienwerder, den 5. November 1892. 
Der Regierungs⸗Präſident. 
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17 Nach⸗ 
von den Markt: und Ladenpreiſen in den größeren Stadten des 
a Marr 
pro 100 Kilogramm. in Pro 1 Kilo: 
Namen Stroh. Rind- Schwe 5 
Erbe | Spei- | Seid. h 
der Wei⸗ Rog⸗ fen, ! fe Kar⸗ 5 — — — 
Gerſte.] Hafer. gelbe, boh⸗ Linſen ln] Wicht E [Heu. 
2 en. en. um nen, toffeln. * * 
Städte. 3 8 Kochen weiße. ff E Keule. Bauch. 
=} 

& M. Pf. M. Pf. 15 Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. M. Pf. 8 M. Pf. M. Pf. M. Pf M. Pf. 


IChriſtburg 14.12 eee 30 I 20 1 120 
2J[Conitz 13 78 1343414904670 60 — 2173| 540 — 447 110.90 120 
3| Dt. Krone — 132313075 13 21 13 6140 —50— 244481 — 4250 1200 1— 120 
40 Culm 1467 12778 1434 14 750 —30—60.— 3—1 5—| 250] 6— 120] 1— 140 
5. Dt. Eylau 1482.13.47 133313 06018 88.——— 3.40) 4021 — 660 160 120| 135 
60 Flatow 16— 13.10.14 13 8916 ————1 228 6——— 6,—] 120) 1— 140 
70 M. Friedland — —112 93112 86 er 25715 — 5 — 11120 
8| Graudenz 14 36.1347 12 3913 491797033 44,53 — 380, 528[— —| 551] 127] 105| 127 
9 Jaſtrow — — 1277 145012 7105 84 — 251 Es- 85 114 
10| Lobau 1484.13 42 10 29011 14013 29 — 1 233. ti 111,728 
11| Marienwerder 15 23113'46'12 10114 32013018 lee 271 450—.— 6— 120 102 120 
12] Mewe 15 73013 64 1425140315 33 — 4 ——— —— — 1.40! 140 
13| Neumark 14 63 12 561125 12 25112 38. ———— DE 360—— 375 05 5 108 
14] Rieſenburg 14 64/12 88ʃ12 09,1310 — n — —| 130 —95| 165 
15] Rojenberg 1410 1281 11 89 12 69 13334 f .— 308 50 113.—— 129 
160 Schlochau — — 1241112 67,12 73 1750 ar = 205 eee e e — 120 
17 Schwetz 1450 12111712 38113 38, II — pe TE Im EEE 90-80] 120 
18] Strasburg 15 4513/0811 53 13 96 1461 —- — 278 467 3417 5— 140 1—| 1114 
19, Stuhm — 6127313 1812 | 105 1,30 
201 Thorn 15061301 6 15 4824.—55 50 3 16 469 663! 160 120| 130 
21] Tuchel 0 90 ehe eee r 4 1 420 
Summa . e Lie ki a — 17156 21|66 68, 5 67|72 41 237418 19126 58 
Durchſchnitt 741312 9315 1415 12 33,06 5753| 281 476 2 840 5 17) 119] 101 E 
22 Bandsburg „ „ 14 50 
231 Neuenburg 2 Pe E51) 
24| Hammerſtein eee 
18) Bekanntmachung. 1. der Taufſchein, 


Mit dem 15. November 1892 tritt auf der Strecke 2. 


das Abgangszeugniß vom Gymnaſium, eventl. 
Fon Graudenz folgende Fahrplan-Aenderung in 


das daſſelbe ergänzende Zeugniß über die Pruü⸗ 


Kraft fung in der hebräiſchen Sprache, 
Zug 1116 Abfahrt Jablonowo 927 Abends 3. das Abgangszeugniß von der Univerſität bezw. 
„ Fürſtenau 911 „ den Univerſitäten, 
„ Lindenau 953 „ 4. das Abendmahlszeugniß, 
„ Melno 1000 „ 5. ein deutſch abgefaßter Lebenslauf, welcher nicht 
„ Nitzwalde 108 = allein auf einen dürftigen Abriß der bloß äußeren 
Ankunft Graudenz 10H Lebensumſtände zu beſchränken iſt, ſondern einen 
Bromberg, den 31. October 1892. tieferen Blick in das Innere des Schreibers und 
Königliche Eiſenbahn-Direction. in ſeine Führung gewinnen läßt. 
19) Diejenigen Theologie-Studirenden und Kandidaten, Der Meldung zum Examen pro ministerio 


welche ſich den theologiſchen Prüfungen im nächſten ſind beizufügen: 

Termin unterziehen wollen, haben uns ihre Meldung 1. der Taufſchein, 

bis ſpäteſtens zum 26. November d. Is. einzureichen.“ 2. das Abgangszeugniß von der Univerſität bezw. 
Der Meldung zum Examen pro licentia coneio- den Univerſitäten, 

nandi ſind beizufügen: 3. das Abendmahlszeugniß, 
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weiſung 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat October 1892. 
Pie. * Da den Prei e. N 
gramm. pro 1 Kilogramm. 
Kart | Sam 4 Mehl Nr. 1. Laffer. Schwei⸗ 
Freie Speck] Eß. Stück Ger⸗ „Buch- Java 
r eee en ſteu⸗ fen, wei⸗ Reis Java 1 ne» Hafer⸗ 
räu⸗ 5 Eier. Rog⸗ Grau⸗ Grütze den Java. (mitt- (ge- | wöhn⸗ Schmalz grütze. 
chert. zen. | gen. be. Grütze ler). Pier) ſſhiefiges) 
e M. Pf (M. Pf M. Pf N. Pf. M. Pf.. Pf N. PII M. Pf. N. Pf. N. Pf. 
— 50 111,80, 2— 0 30. 60) 500 2700 350 0 — 60. . 500 2170| 350, — 20 I 60 —]50 
1110|— 90 165, 210 3.031 —130,— 241 30,— 24) — 32,— 40.— 50 280 3.20 1160) — 30 
—90 1— 1180| 2,09 384.— m RER 40 — 40 50] 280 3 60 1,80) — 40 
100% 210, 1 230) „„ 2180| 3 60 1800 — 40 
— 1090 2,20) 3. — — — - 45 2120) 4 — 180 — 60 
1— 1 2— 2 260 —40.—5 en. ee 3— 360 160 — 50 
—60|— 80) 27—| 2 2 Bu oo 40.— 40 2190] 340 1150] — 40 
106 5 j - 3640 20 — 50, 50,— 607 60 3 — 375 180 — 50 
= e aa a1 1° = 
90: 1051 1070 230 2841 32] 130 60.601 — 60 — 90 —4 60 4 380 1 60. — 50 
Ei 05 00 200 2841321 201-0 — 60.— 60 — 60 5 — 380 160] — 50 
1— 1039 23002 204 — 49] — 60,— 51) 60,30, — 50 280 3.60 220 — 80 
—55,— 95 180 1 90 — 30 —20.— 40 — 40) — 50,601 60 2180, 3 80 2— — 60 
— 90 110 190] 10 20 — 28) — 24) 0 10 re 1 3 60 1200 — 70 
* 55 0 5 ra 0 60.— 60 60 3/20, 380 180 — — 
SE a ll Rn sie Klee 0 3: | a — 80 
— 80 — 10 : 3848 — 351-160 4 320 1 80, — 50 
1—| 1 1/60] 2118| : 82] 3212| 50 — 48,— 54,— 40) 60 | 4 | 1 10 — 54 
J aa 1-8 
51 3131 — 3 2 — em — 5 
182 901 181 eee 40.5020 320 20 d 1 60 — 10 
18 67 2117 54 31463 07 333085 58 976 . 155 „ 
89 161 181 205933125 8 41. 49 — 45.— 53 171] 50 


Daß in denjenigen Orten, wo die Nubriken unausgefüllt geblieben, De ren Artikel nicht zu 
Markte gekommen find, beſcheinigt. 


20) 


Fein deutſcher Lebenslauf, welcher nicht allein auf 


. die Predigtlicenz, 

das Ephoralzeugniß, 
„der Nachweis über die erledigte Militär⸗Dienſt⸗ ohne deren Erfüllung die Zulaſſung zum mündlichen 
. das Atteſt über den Beſuch eines Schullehrer⸗ 


. eine pflichtmäßige Erklärung über das Vorhanden⸗ 


Marienwerder, den 5. November 1892. Der Regierungs-Präſident. 
Sollte das Zeugniß zu 7 nicht gleich bei der 
einen dürftigen Abriß der bloß äußeren Lebens⸗ Meldung oder bis zur Prüfung ſelbſt beigebracht wer⸗ 
umſtände zu beſchränken iſt, ſondern einen tieferen den können, ſo wird die Prüfung dadurch zwar nicht 
Blick in das Innere des Schreibers und in ſeine aufgehalten, die Ausfertigung des Wahlfähigkeitszeug⸗ 
Führung gewinnen läßt, niſſes nach beſtandener Prüfung aber muß bis zur Bei⸗ 
bringung des gedachten Zeugniſſes ausgeſetzt werden. 
Dagegen iſt das Zeugniß zu 8 eine Bedingung, 
pflicht bezw. Befreiung von derſelben, Examen nicht erfolgen kann. 
Auf den Meldungen iſt die Wohnung genau 
anzugeben. 


Danzig, den 20. October 1892. 


Königliches Konſiſtorium der Provinz Weſtpreußen. 
Bekanntmachung. 
Durch rechtskräftig gewordenen Beſchluß des Kreisausſchuſſes des Kreiſes Schwetz vom 17. Juni er. 


Seminars, 


ſein, eventl. über die Art und Entſtehung etwaiger 
Schulden. 


ſind die nachſtehend bezeichneten Parzellen aus dem Gemeinde⸗Verbande Jungen ausgeſchieden und in den 
Gemeindeverband Jungenſand einverleibt worden. 


21) 


Franz Billiotte, Ziegeleiarbeiter, geboren am 


Jakob Bohler, Tagelöhner, geboren am 5. Fe⸗ 
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Schwetz, den 25. October 1892. 
Namens des Kreis-⸗Ausſchuſſes. 
Ausweiſung von Ausländern aus dem 
Reichsgebiet. 
Auf Grund des § 362 des Strafgeſetzbuches: 


31. Dezember 1842 zu Laumont, Kanton Heri⸗ 
court, Departement Haute-Saöne, Frankreich, orts⸗ 
angehörig zu Lure, ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Betruges, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
Präſidenten zu Colmar, vom 15. September d. J. 


bruar 1869 zu Welfringen, Gemeinde Dahlheim, 
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Der Vorſitzende. gez. Gerlich. 

Luxemburg, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 


„Friedrich Hofmann, Lithograph, 


Bettelns, vom Großherzoglich badiſchen Landes⸗ 
kommiſſär zu Freiburg, vom 17. September d. J. 


.Joſef Frühbauer, Hutmachergeſelle, geboren am 


15. December 1851 zu Pribislau, Bezirk Polna, 
Böhmen, ortsangehörig zu Dobra, ebendaſelbſt, 
wegen Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen Kreis⸗ 
hauptmannſchaft Zwickau, vom 18. Juli d. J. 

geboren am 
14. April 1872 zu Gelterkinden, Kanton Baſel⸗ 
land, Schweiz, ortsangehörig zu Unterkulm, Kanton 


10. 


11. 


13. 


14, 


15. 
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Aargau, ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, von 
der Königlich bayeriſchen Polizei⸗Direction München, 
vom 9. September d. J. 


. Maria Thereſia Mayer, Kellnerin, geboren am 


11. Auguſt 1862 zu Schönbrunn bei Wien, orts⸗ 
angehörig zu Thiergarten, Bezirk Tachau, Böh⸗ 
men, wegen Nichtbeſchaffung eines Unterkommens, 
vom Großherzoglich heſſiſchen Kreisamt Mainz, 
vom 16. September d. J. 


Heinrich Müller, Tagearbeiter, geboren im Sep⸗ 


tember 1841 zu Neudorf, Bezirk Gablonz, Böh⸗ 
nien, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Landſtrei⸗ 
chens und Bettelns, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Bautzen, vom 5. September 


d. Is. 
Theophil Nepraſe (Nepras), Arbeiter, geboren 


am 12. März 1839 zu Kamenyd⸗Sedlici, Bezirk 
Leitomiſchl, Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, Bettelns und Diebſtahls, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenteu 
zu Breslau, vom 14. September d. J. 


Alfred Seydel, Kellner, geboren am 1. Auguſt 


1874 zu Kerſchbach, Bezirk Marburg, Oeſterreich, 
ortsangehörig zu Laibach, ebendaſelbſt, wegen Land: 
ſtreichens, von der Königlich bayeriſchen Polizei: 
Direction München, vom 2. September d. J. 


Karl van der Beck, Kommis, geboren am 24. 


Mai 1870 zu Rotterdam, franzöſiſcher Staats⸗ 
angehöriger, wegen Landſtreichens, vom Stadt: 
ae Neu-Ulm, Bayern, vom 5. September 
d. Js. 

Johann Dorn, Arbeiter, geboren am 3. Dezember 
1851 zu Luxemburg, ortsangehörig ebendaſelbſt, 
wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirks⸗ 
präſidenten zu Metz, vom 24. September d. 38. 
Edmund Farian, Schiffer, geboren am 13. Oc⸗ 
tober 1872 zu Libau, Rußland, ortsangehörig eben: 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 29. September 
d. Js 


Ä Georg Gruber, Taglöhner, geboren im Jahre 


1848 zu Thierſee, Bezirk Kufſtein, Tirol, octs⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns, vom 
Stadtmagiſtrat Roſenheim, Bayern, vom 26. Sep⸗ 
tember d. J. 

Franz Wenzel Hajek, Stellmacher, geboren am 
28. September 1853 zu Smilkow, Böhmen, öſter⸗ 
reichiſcher Staatsangehöriger, wegen Obdachloſig⸗ 
keit, von der Polizei-Behörde zu Hamburg, vom 
27. September d. J. 

Kaspar Schlaefli, Tagner, geboren am 2. De⸗ 
zember 1841 zu Deitingen, Kanton Solothurn, 
Schweiz, ſchweizeriſcher Staatsangehöriger, wegen 
Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten 
zu Colmar, vom 1. October d. J. 

Joſef Schwoelbach, Drechsler, geboren am 23. 
Auguſt 1846 zu Grenzingen, Bezirk Altkirch, Elſaß⸗ 
Lothringen, ortsangehörig zu Ville ſous la Ferté, 


— 


Departement Aube, Frankreich, wegen Landſtrei⸗ 
chens, von der Kgl. bayeriſchen Polizei⸗Direction 
München, vom 27. September d. J. 

Leopold Steiglehner, Kellner und Agent, geb. 

am 22. October 1859 zu Wien, ortsangehörig zu 

Schärding, Oeſterreich, wegen Landſtreichens, von 

der Königl. bayeriſchen Polizei-Direction München, 

vom 13. September d. J. 

Joſef Albert Steiner, Aufſtecker, geboren am 

16. Mai 1874 zu Schänis, Kanton St. Gallen, 

Schweiz, ſchweizeriſcher Staatsangehöriger, wegen 

Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten 

zu Colmar, vom 28. September d. J. 

Eliſabeth Walter, ledige Wäſcherin und Näherin, 

25 Jahre alt, aus Chliſtau, Bezirk Klattau, Böh⸗ 

men, öſterreichiſche Staatsangehörige, wegen Land— 

ſtreichens, vom Königlich bayeriſchen Bezirksantt 

Schwabach, vom 15. Juli d. J. 

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen Re⸗ 

gierungs⸗Präſidenten zu Schleswig vom 19. Auguſt 

d. J. verfügte Ausweiſung des Dienſtknechts Carl Alfred 

Blomquiſt aus dem Reichsgebiet (Central-Blatt S. 600 

Z. 3) iſt zurückgenommen worden. 

22) Perſonal⸗Chronik. 

Der für das Kataſteramt Neumark bisher auf 
Widerruf beſtellte Kataſterkontroleur Stoeckel zu Neu: 
mark iſt definitiv zum Kataſterkontroleur ernannt und 
als ſolcher mit der Verwaltung des genannten Amtes 
auch ferner betraut worden. 

Geſtorben: Der Poſtdirector Pachaly in Deutſch 
Krone. 

Im Kreiſe Dt. Krone iſt der Förſter Georg Kaatz 
zu Zützer zum ſtellvertretenden Amtsvorſteher für den 
Amtsbezirk Zützer beftellt. 

Im Kreiſe Brieſen iſt der Beſitzer Paul Neske 
in Kl. Brudzaw zum Amtsvorſteher-Stellvertreter für 
den Amtsbezirk Hohenkirch beſtellt. 

Im Kreiſe Graudenz iſt der Gutspächter Olden— 
burg zu Adl. Dombrowken zum Stellvertreter des 
Amtsvorſtehers für den Amtsbezirk Lindenau beſtellt. 

Die Wahl des Bäckermeiſters C. Haedke zum 
Rathsherrn der Stadt Dt. Krone iſt beſtätigt worden. 
Perſonal⸗Veränderungen im Departement des 
Königl. Oberlandesgerichts zu Marienwerder 

pro Monat October 1892. 

Ernannt: 1. Referendar Franz Mehrlein in Graudenz 

zum Gerichtsaſſeſſor. 

2. Gerichtsſchreibergehülſe Franz Froſt in Pr. Star⸗ 
gard zum Gerichtsſchreiber mit der Function als 
Dolmetſcher bei dem Amtsgerichte ebenda. 

. Gerichtsſchreibergehülfe Paul Rudau in Elbing 
zum Gerichtsſchreiber bei dem Amtsgerichte in 
Berent. 

4. Gerichtsſchreibergehülfe Lankoff in Carthaus zum 
Gerichtsſchreiber mit der Funktion als Gerichts⸗ 
kaſſen⸗Controleur bei dem Amtsgerichte in Stras⸗ 
burg Wpr. 

„Gerichtsſchreibergehülfe, Kaſſenaſſiſtent Emil Thiel⸗ 


17. 


18. 


855 


Er 


D 
8 


12. 


der 
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heim in Marienwerder zum Gerichtsſchreiber bei 
dem Oberlandesgerichte ebenda. 


der diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe Ernſt Scha⸗ 


linski in Danzig zum Gerichtsſchreiber bei dem 
Amtsgerichte in Neumark. 


Aktuar Hermann Sohl, Amtsanwalt in Danzig, 


zum Gerichtsſchreibergehülfen bei dem Oberlandes⸗ 
gerichte in Marienwerder. 
der diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe Walter 


Brehm in Dirſchau zum etatsmäßigen Gerichte: 


ſchreibergehülfen bei dem Amtsgerichte in Flatow. 
diätariſche Gerichtsſchreibergehülfe Guſtav 
Schloß in Elbing zum etatsmäßigen Gerichts⸗ 
ſchreibergehülfen bei dem Amtsgerichte ebenda. 


. Kanzleidiätar Hegenwald in Marienwerder zum 


Kanzliſten bei dem Oberlandesgerichte ebenda. 


. Hülfsgefangenauffeher Bruno Knitter in Oliva 


zum Gefangenaufſeher bei dem Hülfsgefängniſſe 
ebenda. 

Gerichtsdiener Rudolf Paepke in Graudenz zum 
Gefangenaufſeher bei dem Amtsgerichte in Roſen⸗ 
berg. 


Verſegt: 1. Gerichtsſchreiber, Kaſſen⸗Controleur Gruen 


25 


= 


in Strasburg Wpr. als Gerichtsſchreiber und Kaſſen⸗ 
rendant an das Amtsgericht in Brieſen. 


. Gerichtsſchreiber, Sekretär König in Berent an 


das Amtsgericht in Danzig. 
Gerichtsſchreiber, Sekretär Regmann in Neumark 
an das Amtsgericht in Tuchel. 


. Gerichtsſchreiber, Sekretär Eggert in Pr. Star⸗ 


gard in der Eigenſchaft als Gerichtsſchreiber mit 
der Funktion als Gerichtskaſſenrendant an das 
Amtsgericht in Neumark. 

Gefangenaufſeher Miſtelski in Graudenz als Ge⸗ 
richtsdiener und Gefangenaufſeher an das Ants⸗ 
gericht in Dirſchau. 


. Gefangenauffeher Kahnwald in Schwetz als Ge⸗ 


richtsdiener an das Amtsgericht in Dirſchau. 


Uebernommen: 1. Referendar Wugk in Mühlhauſen 


i. Th. in den dieſſeitigen Bezirk unter Ueberwei⸗ 
ſung an das Landgericht in Danzig. 
Penſionirt: 1. Gerichtsdiener Gedies in Konitz. 
Verliehen: 1. dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath 
Schmidt in Graudenz aus Anlaß des Dienſt⸗ 
jubiläums der Rothe Adler⸗Orden 3. Klaſſe mit 
der Schleife und der Zahl 50. 
dem Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Mangels⸗ 
dorff in Graudenz aus gleichem Anlaß der Rothe 
Adler⸗Orden 4. Klaſſe mit der Zahl 50. 
dem Gerichtsſchreiber, Sekretär von Krencki in 
Marienburg aus Anlaß ſeiner Penſionirung der 
Charakter als Kanzleirath. 


Verſtorben: 1. der Oberlandesgerichts-Präſident, Wirk⸗ 
liche Geheime Ober⸗Juſtizrath Elteſter in Ma⸗ 
rienwerder. 

. Amtsgerichtsrath Schramke in Neuſtadt Wpr. 

„Rechtsanwalt und Notar Juſtizrath Heinrich in 
Elbing. 

. Gerichts⸗Sekretär und Dolmetſcher Wodſack in 
Culm. 

. Gerichtsſchreibergehülfe und Dolmetſcher Kunz in 
Culmſee. 


Entlaſſen: 1. Gerichtsaſſeſſor Carl Michalowsky aus 
Löbau auf ſeinen Antrag zum Zweck ſeines Ueber⸗ 
tritts in den Dienſt der Invaliditäts- und Alters⸗ 
verſicherungsanſtalt der Provinz Weſtpreußen aus 
dem Juſtizdienſte entlaſſen. 


Erledigte Schulſtellen. 


Die ev. Schullehrerſtelle zu Karbowo, Kreis Strass 
burg, wird zum 1. Januar k. Is. erledigt. 

Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um die⸗ 
ſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
ihrer Zeugniſſe bei dem Königlichen Kreisſchulinſpector 
Herrn Dr. Quehl zu Strasburg zu melden. 


Sr 
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